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Wie komme ich
in den Lehrberuf?



Je nach «Bildungs- und Erfahrungsrucksack» bestehen unterschiedliche Einstiegs-
möglichkeiten in das Studium an der PH Zug. 

Mit Berufsbildung
Personen ohne gymnasiale Matura ermöglichen der Vorbereitungskurs (VBK) und 
eine Aufnahmeprüfung den Zugang zum Studium an der PH Zug. Der VBK wird als 
berufsbegleitender Jahreskurs (August bis Juni, max. 50 % Berufstätigkeit empfoh-
len) oder als Vollzeit-Semesterkurs (Januar bis Juni) angeboten. 
Mehr Infos: quereinsteigende.phzg.ch

Mit einem Hochschulstudium
Personen mit einem Hochschulabschluss können an der PH Zug ein reduziertes  
Studium absolvieren. Welche Vorleistungen anerkannt werden, wird individuell geprüft. 

Aufnahme «sur dossier»
Personen über 27 Jahre, die schulisch einen sehr gut gefüllten Rucksack mitbringen, 
können sich für ein zweistufiges Aufnahmeassessment «sur dossier» bewerben.
Mehr Infos: surdossier.phzg.ch

Angebote für Lehrpersonen
Facherweiterung
Ein Studium zur Facherweiterung ermöglicht den Erwerb der Unterrichtsbe- 
fähigung in einem zusätzlichen Fach. 
Mehr Infos: fes.phzg.ch

Stufenerweiterung
Die PH Zug bietet Ausbildungslehrgänge für diplomierte Lehrpersonen an,  
welche eine Lehrbefähigung auf einer anderen Stufe anstreben. 
Mehr Infos: stufenwechsel.phzg.ch

Master Sonderpädagogik
Mit dem Studium in Sonderpädagogik erwerben Lehrpersonen die Lehrbefähigung 
als Schulische Heilpädagogin, als Schulischer Heilpädagoge.
Mehr Infos: sonderpaedagogik.phzg.ch

Weiterbildungsangebot
Das vielfältige Weiterbildungsangebot umfasst Zertifikatslehrgänge (CAS/DAS/
MAS), Kurse, Referate, Tagungen und weitere Lern- und Reflexionsformen.  
Mehr Infos: weiterbildung.phzg.ch

Angebote für Quereinsteigende
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Grundausbildungen

Bachelorstudium Kindergarten/Unterstufe (KU)
Der Studiengang Kindergarten/Unterstufe vermittelt in drei Jahren die Fachkennt-
nisse und Kompetenzen für den Unterricht im Kindergarten sowie in allen Fächern 
der 1. bis 3. Klasse der Primarstufe.

Bachelorstudium Primarstufe (PS)
Der Studiengang Primarstufe bereitet in drei Jahren auf das Unterrichten der 1. bis 
6. Klasse der Primarstufe vor. Nebst dem regulären Studium bietet Ihnen die PH 
Zug die Möglichkeit, das Studium in der personalisierten und individualisierten Stu-
dienvariante pi zu absolvieren.

Infoanlässe
An unseren Informationsveranstaltungen können Sie sich einen guten Überblick 
über die Zugänge, Zulassung und die Studienangebote der PH Zug verschaffen.  
An den Nachmittagsveranstaltungen erhalten Sie einen Einblick ins Studium und 
Sie können Vorlesungen oder Seminare besuchen. 
Mehr Infos: infoanlaesse.phzg.ch

Kontakt und Beratung
Umfangreiche Informationen zum Studienangebot finden Sie auf unserer Website: 
ausbildung.phzg.ch. 

Gerne sind wir bei Fragen auch persönlich für Sie da.

Bei administrativen Fragen:
Pädagogische Hochschule Zug
Studienadministration und -organisation
Zugerbergstrasse 3
6300 Zug
+41 41 727 12 40
info@phzg.ch

Bei Fragen zu Zulassung, Quereinstieg und erweitertem Aufnahmeverfahren:
Simon Bieli
Studienleiter
+41 41 727 12 40
simon.bieli@phzg.ch



Zugänge zum Studium an der PH Zug

Studium an der 
Pädagogischen 
Hochschule Zug

-  Studiengang Kindergarten/ 
Unterstufe

- Studiengang Primarstufe

- Studienvariante pi (Primarstufe)

- Stufen- und Facherweiterung

Mit Hochschulstudium / 
Fachhochschulstudium

Mit Berufsausbildung  
(älter als 27 Jahre) >  
Aufnahmeverfahren  
«sur dossier»

Mit Lehrdiplom >  
Stufenwechsel

Mit Lehrdiplom >  
Unterrichtsbefähigung in 
einem zusätzlichen Fach

Primarschule

Sekundarstufe I 
Niveau A, B, C

Berufslehre

Handels-/Wirtschafts-/ 
Gesundheitsmittelschule

Fachmittelschule

Kurzzeitgymnasium  
(Voraussetzung Sek A)

Langzeitgymnasium

Primarstufe & Sekundarstufe I Weitere ZugängeSekundarstufe II Ausbildungsabschlüsse

Vorbereitungskurs PH Zug  
und Aufnahmeprüfung PH Zug

Vorbereitungskurs PH Zug  
und Aufnahmeprüfung PH Zug

Vorbereitungskurs PH Zug  
und Aufnahmeprüfung PH Zug

Weiterbildung, Zusatzausbildung 
(Schulische Heilpädagogin/ 
Schulischer Heilpädagoge usw.)

mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis EFZ 
und 2 Jahre Berufserfahrung

mit EFZ und Berufsmatura

mit EFZ, Berufsmatura und Passerelle

Gymnasiale Matura

Gymnasiale Matura

ohne Berufsmatura

mit Berufsmatura

mit Berufsmatura und Passerelle

ohne Fachmatura

mit Fachmatura, ohne Berufsfeld Pädagogik

mit Fachmatura, Berufsfeld Pädagogik

mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis EFZ 
und 2 Jahre Berufserfahrung


